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     Potential Application Areas Ergebnisse 

Forschungsfrage und Kontext Methodik 

 Zuverlässige Systemdienstleistungen (SDL) aus unsicheren, 
dezentralen Einheiten 

 Koordination der Reservevorhaltung  

 Autonome Aktivierung 

 

 Selbstorganisierte, dezentrale Verbundbildung zur  
Reservevorhaltung 

 Echtzeitfähige Umbildung zur Reduktion der benötigten Reserven 

 

Kontinuierliche Kernverbundbildung 

 Vorgehen 

 Zentraler Verbund(um)bildungsansatz 

 Übertragung auf verteilten Lösungsansatz 

 Stabilisierung der Anlagenverbünde 

 Einbringen von Echtzeitanforderungen 

 Simulative Evaluation 

 Bestimmung der Grenzen des Echtzeitverhaltens der verteilten 
Verbund(um)bildung 

 Integration weiterer (konfligierender) Verbundziele 

 Dezentrale Spannungshaltung 

 Übergeordnete Blindleistungsregelung  

 

 Praktische Evaluation im Transferprojekt „iQ-Regler“ 

Ausblick 

Lieferzeitraum PRL-Auktionsmarkt 

 6 Tage 1. Marktphase: 

2. Marktphase: 

1 Woche 

4 Stunden 24 Stunden 

Basisverbundbildung 
 
 
 
 
 
 

Verbund- 
bildung 

Angebots- 
abgabe 

Kernverbundbildungen 
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Bildung von Basis- und Kernverbünden 
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Ersatzcharakteristik 

Zeitliche Einordnung von Basis- und Kernverbundbildung 

 

 

 

 

 

 

 Kombinatorisches Optimierungsproblem mit Zielkonflikt 

 möglichst geringe Kosten  

 möglichst selten umbilden 

 Reserve stets vorhalten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Kostenmodell 

 Akzeptable Kosten für die  
Verbundumbildung 

 Mehrwertverteilung für SDL-Verbünde 
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Beispieloptimierung mit CPLEX (zentral) 
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Echtzeit Verbundumbildung (VU) VU VU VU 

Absinken der Zuverlässigkeit löst eine (Echtzeit) 
Kernverbundumbildung aus 
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